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Ökologische Funktion, w irtschaftliche 
Bedeutung und Schutzwürdigkeit in 
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258 S eiten  m it v ie len  Tabellen  und A b
bildungen: F o rm a t 17x24 cm. Leinen- 
H ardcover. ISBN 3-609-65920-3. Ecomed 
V erlagsgesellschaft, L andsberg /L ech . 
P reis: DM 48,-.

Saum- und K leinb io tope in  G esta lt von 
Feldgehölzen, H ecken, A lleen, G rasra i
nen, Tüm peln, K leinw eihern , n a tu rn a 
hen B achläufen haben  in der heu tigen  in 
tensiv  genutzten  A grarlandschaft eine 
w ichtige F u n k tio n  in der E rha ltung  ei
nes ökologischen G leichgew ichtes. F ü r 
den m odernen  N atu rschu tz  m uß die E n t
w icklung, N eugesta ltung , Pflege und 
der Schutz d ieser L ebensraum typen  ein 
besonderes A nliegen sein.

Das Buch s te llt die w ich tigsten  Typen 
der Saum - und K leinb io tope vor, be
schreib t ih re  h isto rische E n tw ick lung  
und zeigt die ökologischen Beziehungen 
zwischen diesen B iotopen und la n d w irt
schaftlichen N utzflächen auf, die sowohl 
die unbeleb te  (Wind, W asser, Licht) als 
auch die beleb te  U m w elt (A usw irkun
gen und E inflüsse der verschiedenen 
T iergruppen) betreffen .
Neben der B edeutung von Saum- und 
K leinb io topen  fü r N aturschutz, E rho
lung und Jagd  und der D arste llung  be
trieb sw irtsch a ftlich e r A spekte fü r ihre 
E rh a ltu n g  w}rd auch auf Pflanz- und 
P flegean leitungen  für diese Lebens
räum e eingegangen. E in farb ig  beb ilder
te r  A nhang zu den Them en »Lebens
raum typen« und »faunistische Wechsel
beziehungen« ru n d et das Buch ab. Das 
L ite ra tu rverze ichn is w eist auf zah lre i
che S ek u n d ä r lite ra tu r  hin.

Das Buch ist dem P ra k tik e r  im  N atu r
schutz eine Hilfe.
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Schulz, H. (1988):

Weißstorchzug
Ökologie, Gefährdung und Schutz des 
Weißstorchs in Afrika und Nahost
459 Seiten, zahlreiche Schwarzweiß-Ab- 
b ildungen, k a rto n ie rt. ISBN
3-8236-1141-0. V erlag Josef M argraf, Wei- 
kersheim . Preis: DM 39,-.
Die B ru tb estän d e  des W eißstorchs neh
men, vo r allem  in M ittel- und W esteu
ropa, se it v ie len  Ja h re n  dram atisch  ab. 
In der B undesrepub lik  D eutschland 
sank  die Zahl der B ru tp aare  von etw a 
2500 im  Ja h re  1958 auf nu r e tw a 500 im 
Ja h r  1987. In m ehreren  w esteu ropäi
schen L ändern  sind die B ru tp o p u la tio 
nen inzw ischen vo lls tänd ig  zusam m en
gebrochen bzw. w erden  n u r noch über 
A usw ilderung  k ünstlich  au frech terha l
ten  (z.B. Schweiz). O bw ohl der Weiß
storch  zu den gu tun te rsuch ten  G roßvö
geln zählt, bestehen  über die G efähr
dungsursachen, besonders in den a fr ik a 
nischen W in terquartieren , im m er noch 
m anche U nk larhe iten .
M it diesem  Buch legt der A uto r eine um 
fassende D arste llung  der G efährdung 
des W eißstorchs auf den Zugrouten  und 
in den Ü berw in terungsgeb ieten  vor. Im 
»Allgem einen Teil« w ird  der Leser in das 
Phänom en W eißstorchzug eingeführt, 
Zugrouten , Ü berw in terungsgeb iete  und 
H ab ita tw a h l w erden  vorgeste llt, sowie 
die verschiedenen po ten tie llen  V erlust
ursachen  beschrieben  und d isku tie rt. 
E ine tabe lla rische  Ü bersich t m acht es 
dem  Leser m öglich, sich m it einem  Blick 
sow ohl über die S itu a tio n  des Weiß
storchs in einem  bestim m ten  L and als 
auch über die allgem eine B edeutung der 
verschiedenen V erlustursachen  zu in fo r
m ieren. Im  »Speziellen Teil«, der als 
N achschlagew erk angelegt ist, w erden 
fü r jedes Land, das der W eißstorch auf 
seinen Z ugrouten  b erü h rt, alle verfügba
ren In fo rm ationen  über V orkom m en 
und S ituation , G efährdungen, gesetzli
cher S ta tus , S chutzm aßnahm en und L i
te ra tu r  zusam m engestellt.
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Das Buch, gedacht als H ilfsm itte l bei der 
P lanung  von Schutzm aßnahm en, soll 
auch V erständn is fü r die P rob lem atik  
des in te rn a tio n a le n  Schutzes eines Lang
streckenziehers w ecken. Dieses ist zu 
w ünschen. E ike H artw ig

Maywald, A. (1989):

Natur-Oasen in Deutschland
192 S eiten  m it ca. 200 farb igen  Fotos. 
ISBN 3-473-46164-4. R avensburger 
B uchverlag  O tto  M aier GmbH. Preis: 
DM 48,-.
Mit ausgezeichneten Fotos und sachkun
digen T exten  s te llt der A utor zehn 
N atu roasen  vor, w obei es sich nicht im 
m er um  u n b e rü h rte  N a tu r in ih rer U r
sp rüng lichkeit, sondern  auch vom  Men
schen m ehr oder w eniger s ta rk  geprägte 
L ebensräum e handelt. D ieser geographi
sche und  ökologische Q uerschnitt durch 
die B undesrepub lik  reicht vom  W atten
m eer b is zum  B erch tesgadener Land. Es 
w erden  b ek a n n te  N aturschutzgebiete 
beschrieben, w ie das »W ollm atinger 
Ried«, aber auch w eniger bekann te  
L andschaften , w ie das W endland m it sei
nen E lbniederungen .
D er A u to r beschreib t die verschiedenen 
L andschaften  m it ih re r Tier- und P flan 
zenw elt, m acht die H in terg ründe der 
E n tstehung  dieser Lebensräum e deu t
lich und  s te llt die kom plexen Wechselbe
ziehungen zw ischen den L andschaftse le
m enten  dar.
F as t alle vo rgeste llten  G ebiete verdan 
ken ih re E xistenz dem E insatz von in 
V ereinen und  V erbänden zusam m enge
schlossenen N aturschützern . Ihre m ühe
volle A rbe it s te llt der A u to r dar und 
zieht, am  Ende eines jeden K apitels, als 
F azit eine k ritisch e  N aturschutzb ilanz 
m it den E rfo lgen  und M ängeln. Dabei 
m acht er allen  M ut zum E insatz fü r die 
N a tu r und  zeigt auf, welche politischen 
R ahm enbedingungen erforderlich  sind, 
um  die N atu roasen  zu erhalten .

E ike H artw ig



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Seevögel - Zeitschrift des Vereins Jordsand zum Schutz der
Seevögel und der Natur e.V.

Jahr/Year: 1990

Band/Volume: 11_1_1990

Autor(en)/Author(s): Redaktion

Artikel/Article: Buchbesprechungen 20

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21067
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=59127
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=403046

